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Ein Pionier
des Automobils

Unser Kolumnist erinnert heute an
`  den Rennfahrer Otto SaLzer.

E            Von Gerhard Raff

ndrMotorsportliteraturgiltderMag-
stadter   SchuehmacheTsbueb   Chris-
tian hutenschlager (1877-1954)  als

„der erste  bedeutende  deutsche  Rennfäh-
rer".Aberhalt,dagibt'sjavorihmdochauno
denOttoSalzer.Derischam4.April1874en
MöglengeemOberaintljidwigsburgalsJon-
ger  von  dem  Schneidemoister  Christian
SalzeT (1840-1909) ond seiner Anna Maria,
geborene  Göttling (1838-1908), uff d'Welt
komme.   Nach   dr  Volksschuel   hat   er   a
Schlosserlehr gmacht ond isch no als Gsell
drei  Jahr  lang  uff d'Walz  gange.  Ond  hat
dmachzwoiJahrlangzomI®Tnmissmüesse
ondischl896alsGffeiterondonteroffezier-
sawär[er abgange  ond  hat glei  dmff beim
Gottlieb Daimler en Canstatt als  Monteu
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Ond no hat ihn meim Bäsle lmgard en

SanFrantiscoihrGroßvatter,der„Iönigder
I®r»trukteurea         Wilhelm          Maybach
(1846-1929)  ab Neujahr  1900 als  „Meister
desRenn-undpersonenwagenbaus"ondseit
1903 als Rennleiter schaffe lasse. Als solcher
haternachhar[emKampfritdeneDaimler-
Direkter weiter so  lebensgfährliche  Renne
fähre  däife.  Onter anderem  als  „der erste
deutsche Fahrer in einem Grand Prix" anno
1907 beim „Großen Preis von Frankreich" -
wo er en dr letzte Ronde ausgschiede isch.
EmfolgendeJahrhat'rbeidemGrandPrixen
Dieppe  mit  127,03  lm/h  den  Ronderekord
uffBstellt, eb ihm a Roife platzt isch. Diffir
hat no sein Freund ond „Stallgefährtea Lau-
tenschlagerdesRenne„souverän"nachfiJff-
zehn  Roifewechsel  mit  neun  Minute  Vor-
pronggwonne.DerChristianischaudrErs-
te g"ü bei  dem „grandio-Sen Dreifachsieg-
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on,wodrottosalzerDritterwordeisch.Ond
beim Grand Prix  1913 bei lj3 Mans Vierter.
Aber vorher hat'r scho  1908 ond  1909 „je-
weils  in  neueT  Rekordzeit  den  Gesamtsieg
beimSeminering-Bergremen"gholtghet.

Ond au nach dem Weltkrieg isch'r no bei`etliche Renne en halb Euopa von Sizilien

qarga Florio)  bis  Ungam  (Schwabenberg-
rennen) mitgfähie ond drontemei sogar uf-
ftim Siegerpodest gstande, beispielsweis an-
no 21 beim Prager Bergrenne ond anno 23
beim Solituderenne. Ond anno 25 isch'r no
zom„I.eiterderAbt.Wagemblieferung"be-
fördert worde ond hat die Prominenz ond
VIPs  betreue  därfe.  Ond  hat  des  so  guet
gmacht,dassihnsomanchervondereKond-
schafthatvomDaimlerabwerbewölle.Onter
anderem  die  Autofabrikante  Packard  Bro-
thers en Detroit ond der Keenich Boris 111,
vonBulgarien,drschwagervomHerzogAlb-
recht Eugen von Wirteberg, ond a gewisser
Hen Schickelgruber alias Hitler, der wo sein
erste  Mercedes  „während  der  Kampfzeit"
höchstpersönlich beim Ottto en Onterftilk-
heimabgholthat.

Trotz  älle  finanzielle  VerlockDnge  isch
der aber seiner Fima treu bliebe ond hat 36
noseinvierzigjährigesBetriebsjubiläumfei-
re könne initsamt seiner Frau, der Cannstat-
ter Wengeiterstochter Marie Pauline, gebo-
reneMerz(1878-1966)ondseinezwo"ädt
le ond fönf Buebe. Ond no isch'r am 7. Januar
1944  en  seim  Haus  en  Obertürkheim  an
HerzschwächegstorbeondgucktvomKirch-
hof an dr Petruskirch über de Necker nüber
zomKirchhofandrMidhaelskirchenwange,
womrfastuffden"ggenauzehnJahrdruff
sein  Kollege  l.autenschlager  vergrabe  hat.
Boide mitnander hend se en ihre Rennwäge
„denWeltrufvonMercedesbegründet".


